
Niederschrift 
Nr. 4 

 
 

über die öffentliche Sitzung des Stadtrat 
am 26.03.2013 von 17:00 bis 20:45Uhr 

 
 
Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit des 
Gremiums fest. 

 
  

Vormerkung 
 
Bekanntgaben 
 
H & M 
 
Eine Stellungnahme der Firma H & M wurde an alle Stadtratsmitglieder verteilt. Hierin wird 
erklärt, dass in diesem Jahr 325 weitere Filialen eröffnet werden.  
 
Stadtrat Ullrich erklärt zur Aussage von Stadtrat Wollnitza in einer der letzten Sitzungen, 
dass dieser meinte H & M habe einen Ausbaustop.  
 

Beschluss 
Nr. 14 

 
Änderung der Tagesordnung 
 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt, den TOP 4 als TOP 3 zu behandeln. Der jetzige TOP 3 – Westliche 
Innenstadterweiterung wird zu TOP 4. 
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  16 
Nein-Stimmen  0 
  
 

Beschluss 
Nr. 15 

 
- Haushalt 2013 
 Verwaltungs- und Vermögenshaushalt und Stiftungen 
- Stellenplan 
 
- Wirtschaftspläne 
 Stadtwerke Füssen (Wasserversorgung, Abwasserbesei tigung, 
 Parkierungsanlagen) 
 Städtische Forggensee-Schifffahrt 
 Kurhausbetriebe der Stadt Füssen 
 
 
Beschluss: 

- Der Stadtrat genehmigt mit 20 : 0 Stimmen den Haushalt 2013 Stadt Füssen, sowie  



 die Haushalte 2013 der Heilig-Geist-Spital Stiftung, der Waisen- und Kinderhort-
 Stiftung sowie der Sonderrücklage Maria Endres in der vorgelegten Fassung. 
 
- Der Stadtrat genehmigt mit 20 : 0 Stimmen den Finanzplan für die Jahre 2014 – 2016 
 und den Stellenplan in der vorgelegten Fassung. 

 
- Der Stadtrat genehmigt 20 : 0 Stimmen die Wirtschaftspläne der Stadtwerke Füssen 
 (Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Parkierungsanlagen), der städtischen 
 Forggensee-Schifffahrt und der Kurhausbetriebe der Stadt Füssen für das 
 Wirtschaftsjahr 2013 in der vorgelegten Fassung 

 
 
  
 

Beschluss 
Nr. 16 

 
Aufstellung des Bebauungsplans Weidach Südwest O 38 , Stadt Füssen 
Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB und 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
Stellungnahme bis zum 19.03.2013 
 
 
A) Folgende Fachstellen haben mitgeteilt, dass kein e Anregungen 
und Bedenken vorgebracht werden: 
01. Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 
02. Kreisheimatpfleger 
03. Elektrizitätswerke Reutte GmbH & Co. KG 
04. Kreishandwerkerschaft 
05. Handwerkskammer für Schwaben 
06. Schwaben Netz GmbH 
07. Regionaler Planungsverband Allgäu 
08. Untere Immissionsschutzbehörde 
09. Untere Naturschutzbehörde 
10. Deutsche Telekom 
 
 
B) Folgende Fachstellen bzw. Bürger haben Anregunge n oder Bedenken 
Vorgebracht: 
 
01. Öffentlichkeit (Bürger) 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat stimmt dem obigen Beschlussvorschlag zu.  
(Abstimmungsverhältnis: 20 : 0 Stimmen). 
 
 
02. Öffentlichkeit (Bürger) 
 
Stellungnahme Schwäbisch Bayerische Baugesellschaft  mbH 
 
Beschluss: 
 



Nach kurzer Beratung beschließt der Stadtrat mit 20 : 0 Stimmen der Vergrößerung der 
Umgrenzung von Flächen für oberirdische Garagen und Nebenanlagen im Bereich der 
"Kettenhäuser" (Häuser Typ 4, Nr. 14 bis 18) zuzustimmen, die Grundstücke Nr. 12 und 13 
jedoch nicht zusammenzulegen. Der Bebauungsplan bleibt dort wie bisher gezeichnet 
erhalten. 
 
 
03. LRA Ostallgäu – Untere Bodenschutzbehörde 
 
Beschluss:  
Der Stadtrat nimmt die Anmerkungen mit 20 : 0 Stimmen zur Kenntnis und beachtet sie. 
 
 
04. Wasserwirtschaftsamt Kempten 
 
Beschluss:  
Der Stadtrat nimmt die Ausführungen mit 20 : 0 Stimmen zur Kenntnis.  
 
 
05. Bauinteressent 
 
Beschluss:  
Nach kurzer Beratung beschließt der Stadtrat mit 20 : 0 Stimmen die Größe des Hauses 
nicht zu verändern. Die zulässige Hausform wird von nur Einzelhaus (E) auf Einzel- und 
Doppelhaus (ED) geändert. 
 
 
06. Festlegung der GFZ 
 
Beschluss:  
Nach weiterer kurzer Beratung beschließt der Stadtrat mit 19 : 0 Stimmen die GFZ für das 
ganze Gebiet auf 0,72 festzulegen. 
 
Stadträtin Dr. Derday hat wegen kurzer Abwesenheit an Beratung und Abstimmung nicht 
teilgenommen. 
 
Auslegungsbeschluss:  
 
Der Stadtrat beschließt mit 19 : 0 Stimmen , den Entwurf des Bebauungsplanes Weidach 
Südwest O 38 (Stand 26.03.2013) nach Einarbeitung der zuvor beschlossenen 
Abwägungen, Änderungen und Ergänzungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 
BauGB öffentlich für die Dauer von einem Monat auszulegen und die Träger öffentlicher 
Belange am weiteren Verfahren zu beteiligen. 
Die Verwaltung wird nach Vorliegen aller Unterlagen beauftragt, das erneute 
Auslegungsverfahren im Parallelverfahren nach Maßgabe der jeweiligen gesetzlichen 
Bestimmungen durchzuführen. 
 
Stadträtin Dr. Derday hat wegen kurzer Abwesenheit an Beratung und Abstimmung nicht 
teilgenommen. 
 
 
 



Beschluss 
Nr. 17 

 
Entwicklung Westliche Innenstadt; 
 
1.   Verkehrskonzept im Bereich Bahnhof-/Von-Freybe rg-/ 
      Luitpoldstraße/Prinzregentenplatz; 
      Erörterung und Beschlussfassung 
2.   Bebauungsplan W 43 – Ottostraße/Bahnhofstraße;  
      Aufstellungsbeschluss zur ersten Änderung 
 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat befürwortet grundsätzlich die Erörterung dieses Konzeptes positiv und 
beauftragt den Vorsitzenden entsprechende Gespräche mit dem Hotel zu führen.  
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  17 
Nein-Stimmen  3 
  
 

Beschluss 
Nr. 18 

 
Feuerwehr Füssen Stadt; 
Information über die Wahl des Kommandanten sowie Be schlussfassung zur 
Bestellung 
 
 
Beschluss: 

Der Stadtrat beschließt: 

Bei den bisherigen stattgefundenen Verhandlungen sowie aktuell bei der letzten 
außerordentlichen Dienstversammlung am 25.03.2013 konnte kein Nachfolger für den 
bisherigen Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Füssen gefunden bzw. gewählt 
werden. 

Gemäß Art. 8 Abs. 2 Satz 2 BayFWG wird Herr Michael Wagner, geb. 09.08.1970        
wohnhaft in 87629 Füssen, Herkomerstraße 7 mit sofortiger Wirkung zum Kommandanten 
der Freiwilligen Feuerwehr Füssen bestellt. Die Bestellung endet mit der Bestätigung eines 
gewählten Feuerwehrkommandanten Art. 8 Abs. 2 Satz 3 BayFWG. 

Die Stadträte Hipp und Keller haben wegen kurzer Abwesenheit an Beratung und 
Abstimmung nicht teilgenommen. 
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  18 
Nein-Stimmen  0 
  
 

Beschluss 
Nr. 19 

 
Vollzug der GeschO; 
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 26.02.2013 
 
 



Beschluss: 
Der Stadtrat genehmigt die Niederschrift über seine Sitzung vom 26.02.2013. 
 
Abstimmung : 
Ja-Stimmen  20 
Nein-Stimmen  0 
  
 

Vormerkung 
 
Anträge, Anfragen 
 
Friedhof 
 
Stadtrat Lochbihler führt aus, dass es auf dem städtischen Friedhof einige Probleme gebe. 
Er fragt was die Stadt Füssen hiergegen tun werde. 
 
Der Vorsitzende erklärt, dass er die Firma Klaus und auch die Firma Kuttner zu Gesprächen 
eingeladen habe. 
 
Stadtrat Wollnitza nimmt an, dass die Stadt Füssen Auskünfte über die Firma Kuttner 
eingeholt habe. Wie er erfahren habe, wurden in anderen Gemeinden die Verträge 
gekündigt, da die Firma woanders ebenfalls schlecht arbeite. Die Firma Kuttner sollte 
nochmals ermahnt werden und dann sollte der Vertrag evtl. gekündigt werden.  
 
Der Vorsitzende führt weiter aus, dass er auf dem Friedhof gewesen ist, aber keinerlei 
Beanstandungen gefunden habe. Es werde eine größere Maschine angeschafft werden. Er 
werde der Angelegenheit nachgehen. 
 
 
 
Zweckverband Allgäuer Land 
 
Stadträtin Dr. Derday spricht den Zeitungsartikel an, in dem zu lesen war, dass der 
Beschluss bezüglich des Allgäuer Dorfes ungültig sei. Wie könne dies passieren, zumal ja 
die Satzung bereits zweimal geändert wurde.  
 
Der Vorsitzende erklärt, dass es bisher immer einstimmige Beschlüsse waren. Außerdem 
wurde die Mustersatzung zugrunde gelegt. Warum in diesem § 8 davon abgewichen wurde 
sei ihm nicht bekannt. Die Bürgermeister seien bereits informiert und in der nächsten Woche 
werden Gespräche stattfinden.  
 
 
Baudenkmäler 
 
Stadtrat Peresson lobt den Vorsitzenden und die Allgäuer Zeitung, weil sie die alten 
Baudenkmäler in den Vordergrund stellen. Außerdem möchte er darauf hinweisen, dass Alt 
Füssen gespendet und gekauft habe. Ein Teil der Ausstellungsstücke des Museums seien 
Eigentum des Vereins.  
 
 
Geburtstag 
 
Der Vorsitzende gratuliert Dr. Rösel zu seinem Geburtstag. 
 
 



Eissportverein 
 
Stadtrat Knauss bittet, die Gegenstände des Eissportvereins zusammenzutragen und evtl. in 
einer Art Museum auszustellen.  
 
 
 
 
 
 
 
Iacob         Rist 
Erster Bürgermeister       Schriftführer 
 


